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Die 38 Vorträge des Symposiums werden auf 
175 Druckseiten in 6 verschiedenen Sectio-
nen dargestellt, wobei auf das game mane-
gement  61, auf die Wildernährung 7, auf die 
Wildgenetik  24, auf Gesundheitsfürsorge/ 
Wildhygiene 41, auf die Kynologie 13, auf die 
Jagdgesetzgebung und die Dimensionen des 
menschlichen Auftretens in der Wildbahn 24 
Seiten entfallen.

Im ersten Themenkomplex (Wildlife bzw. game 
management) wird über die Bewirtschaftung 
der Hasenpopulation (Lepus europaeus Pall.) 
in Serbien (Z. Popović u. a.), Niederösterreich 
(K. Hackländer) und in der Vojvodina (für den 
Zeitraum 1997–2011) berichtet (M. Beuković 
u. a.). Elemente der Populationsdynamik des 
Rebhuhns (Perdix perdix L.) in suburbanen Ha-
bitaten erörtern V. Maletić u. a.
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Über Stand und Probleme der Wiedereinbür-
gerung des Rotwildes (Cervus elaphus L.) im 
Sokolovica-Areal unterrichten D.P. Gačić u. a., 
während S. Kunovac et al. dem Braunbär-Ma-
nagement in Zentralbosnien nachgehen.
Die Nutzung von Fotofallen und der Losungs-
gruppen-Zählung für die Schätzung der Wild-
dichten im Wald nutzen R. Plhal u. a. für das 
Schwarzwild und R. Sandfort u. a. für das Reh- 
wild. Geschlechts- u. altersspezifische Überle-
bensraten in kümmernden Gamspopulationen 
untersuchen L. Corlattil et al. S. Stoyanov lie-
fert zwei aufschlussreiche Beiträge zur kranio-
metrischen Differenzierung des Goldschakals 
(Canis aureus L., zu seinem gegenwärtigen Be-
stand und seiner Verbreitung, Demografie und 
Ernährung – und gemeinsam mit H. Mihaylov 
– über den Wolf in Bulgarien (Canis lupus L.).
Der zweite Themenkomplex (Wildernährung) 
wird eingeleitet mit einem Beitrag von N. Dor-
devic u. a. über die Bedeutung der Eiweiß-
Quantität und -Qualität für verschiedene Fa-
sanen-Kategorien in Volieren und in der freien 
Wildbahn. J. Kamler u. a. können Differenzen 
in der Äsungsstrategie großer Pflanzenfresser 
und deren Auswirkung auf die Vegetation in 
Tschechien nachweisen.

Die Conservationsgenetik als neue Praktik für 
„game management“ und Naturschutz wird von 
L. Paule et al. vorgestellt, die Wirkungen eines 
differenzierten Managements auf die geneti-
sche Struktur süditalienischer Schwarzwildpo-
pulationen von D. Rippa u. a. erörtert. Das ge-
netische Monitoring zweier populärer Wildar-
ten der Vojvodina (Feldhase, Wildschwein) 
erklären M. Dan u. a., während eine Analyse 
der CHD-Gene zur Geschlechtsbestimmung 
geschützter Vogelarten in Serbien und die Ge-
schlechtsbestimmung jagdbaren Ferderwildes 
von M. Vučićević et al. vorgenommen werden. 
Die „Wildlife Forensic Genetics“ – als Praktik 
der Kontrolle der Wilderei wird von L. Paule 
u. a. beschrieben und schließt die genetische 
Rubrik ab.

Die nächste Thematik (Wildhygiene) beginnt 
mit Biosicherheitsmaßnahmen in Fasanerien 
durch M. Dordević u. a., während M. Kapeta-
nov die Mortalitätsstrukturen von geschützten 
und streng geschützten Wildtieren der Vojvo-
dina während einer Einjahresperiode vorführt. 
Mit der ökologischen Rolle von Bakterien-
Isolaten in geschützten Wildvogelarten machen 
uns I. Stojanov et al. vertraut, mit der Fibro-
matosis des Rehwildes (Capreolus capreolus) 
B. Kureljušić u. a. Die Bedeutung der Trichi-
nellose und anderer Zoonosen in der West-Bal-
kan-Region können M. Urosevic u. a. belegen, 
einen Überblick über sylvatische Parasitosen 
aus der kroatischen Donau-Region vermitteln 
T. Florijanšić et al. Über Ergebnisse des Moni-
torings von Zecken-Arten (Acari: Ixodidae) in 
der Vojvodina berichten A. Jurišić u. a. Endo-
parasiten und Nematoden von farmgezogenen 
Fasanen (Phasianus colchicus L.) in Serbien 
sind Gegenstand zweier Untersuchungen von 
I. Pavlović et al. Dem Mikroelementgehalt in 
Organen von Wildvögeln der Vojvodina ist ein 
Beitrag von Z. Mihaljev gewidmet.
Was den vorletzten Themenkomplex betrifft 
(Kynologie), so berichten Y.Z. Ograk über die 
Zucht einer türkischen Jagdhunderasse (Tur-
kish Pointer) und über reproduktive Störungen 
und die Nutzleistung jagdlich geführter Hün-
dinnen I. Stančić et al. Untersuchungen über 
das Auftreten differenter Serotypen von Lepto-
spira ssp. in Populationen von Jagdhunden im 
westlichen Serbien nahmen J. Maric u. a. vor; 
einen Überblick über die Endoparasitosen der 
Hunde bieten B. Stanković u. a.
In der letzten Rubrik (Jagdgesetzgebung etc.) 
beleuchtet U. Schraml die Jagd in einer sozio-
logischen Perspektive, M. Počuča & R. Tepa-
vac befassen sich mit dem vom Wild verur-
sachten Schaden und seiner Kompensation und  
V. Lavadinović mit einer Faktorenanalyse zur 
Wilderei in Serbien. J. Feuereisel beschließt 
den Vortragsreigen mit einem lehrreichen Bei-
trag zur Grenzproblematik Jagd & Ökonomie.

Walter Uloth, Rhönblick / Seeba
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